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Aus der AunstweLt.
Antoinetta dall' Era.

^ ^ Meitdem die Tanzkunst immer mehr davon abgekommen
ist, auch ein geistiges Ausdrucksmittel zu sein, hat mau
sich daran gewöhnt , nicht

mehr diejenigen Tänzerinnen für die
bedeutendsten zu halten , welche mög¬
lichste Vollendung in der Plastik der
Bewegungen und der Beredsamkeit
des Mienen - und Gebcrdenspiels
zeigten , sondern die , welche es in
ihrer Kunst zu höchster gymnasti¬
scher Fertigkeit gebracht haben . Die
Zähigkeit der Sehnen und die Ge¬
lenkigkeit der Glieder entscheidet, nicht
mehr die anmutige Charakteristik.
Ein Beispiel hierfür bietet Adele
Sozo , jene Tänzerin , die während
der Amor -Aufführungen am Berliner
Viktoriatheatcr tobenden Beifall ern¬
tete . Sie ist die ausgesprochene
Repräsentantin der modernsten Tanz¬
kunst, die ihren Ruhm in raffinierten
Tanz -Kunststücken sucht.

Anders Antoinetta dall ' Era,
die Prima Ballerina der Berliner
Hofoper , deren Bild wir bringen.
In ihr steckt noch ein Rest Pietät für
jene goldenen Traditionen , die Grazie
und Anmut , Harmonie der Bewe¬
gungen und charakteristischen Aus¬
druck als die ersten Bedingungen für
eine wirklich große Tänzerin forder¬
ten und die gymnastische Fertigkeit
erst in zweite Linie stellten . An¬
toinetta dall ' Era hält zwischen bei¬
den die glückliche Mitte . Sie ist
eine Meisterin der Gcberde und sie
ist vollendet als Tanzkünstlcrin . Als
die jugendliche Ballerina im Jahre
1879 vom Theater in Messina nach
Berlin kam , genügte schon ihr erstes
Debüt in einem Üas cko ckeux , um
sofort ihre Bedeutung als Tänzerin
in glänzender Weise hervortreten zu
lassen. Seitdem hat die Künstlerin
ihren Ruf in Rollen wie „ Satanclla"
und „ Sylvia " befestigt und heute
gehört sie zu deu ersten Ballctstcruen
des Thcatcrhimmcls , zu deu erkore¬
nen Lieblingen der Berliner , von
denen mancher nur dann die Oper
besucht, wenn die dall ' Era tanzt .

'

Etwas über den Entwicklungs¬
gang der Künstlerin zu erfahren,
dürste angesichts dieser Thatsachen
von Interesse sein . Das Land der
„ini " und „ ani " , das schon so viele
bedeutende Tänzerinnen und Tänzer
hervorgebracht , Italien , ist auch die
Heimat Antoinetta dall ' Era 's . In
Mailand wurde sie am 17 . Februar
18i>3 als die Tochter armer Eltern
geboren . Ihre Begabung für die
Kunst , der sie jetzt angehört , zeigte
sich früh . Schon als fünfjähriges
Mädchen bildete sie bei Kinderfesten
die Freude der Zuschauer , und mit
dem siebenten Jahre sah man sie bereits bei der Direktion
des Teatro lartelli engagiert und in kleineu Rollen beschäf¬
tigt . Gelegentlich einer Probe wurden hier die Direktoren

Lupi und Salvini , welche einer reisenden Gesellschaft vor¬
standen , die in ganz Italien Vorstellungen von Operetten
und Ballets gab , aus das junge Talent aufmerksam und ein
Engagement scheiterte allein an dem Widerstand der Eltern,

Antoinetta öcrll ' Era.
Erste Solotänzerin der Berliner Hofopei.

die ihr Kind durchaus nicht für die Bühne engagiert haben
wollten.

Dem Andringen befreundeter Familien , welche den Eltern

vorstellten , wie thöricht es sein würde , das Talent Antoinettas
zu unterdrücken , gelang es endlich , der kleinen Tänzerin
zu jenem Engagement dennoch zu verhelfen . Drei Jahre,
von ihrem siebenten bis zehnten , reiste Antoinetta dann mit

jener Gesellschaft und war die ge¬
feierte Miniatur - Prima - Ballerina
Italiens . Das Glück begünstigte die
Karriere Antoinettas . In Neapel
sah die berühmte Taglioni das talent¬
volle Kind . Ihrem Kennerauge ent¬
ging nicht die ungcmeine Begabung,
welche in der Zehnjährigen steckte,
und sie machte deu Eltern den An¬
trag , ihr die Tochter auf vier Jahre
zu unentgeltlicher Ausbildung zu
überlassen . Da indes mit dieser
Offerte die Bedingung verknüpft war,
daß die Kleine nach ihrem Studium
weitere vier Jahre für Rechnung der
Balletmeisterin in verschiedenen ihrer
Wahl zu überlassenden Engagements
tanzen sollte , verzichteten die Eltern
und zogen es vor , Antoinetta auf
eigene Kosten weiter bilden zu lassen.

In dem Ballettmeister und Cho¬
reographen Ramacini war bald der
Lehrer gefunden , dessen die jugend¬
liche Tänzerin , deren Entwickelung
immer mehr vorschritt , bedürfte.
Vierzehn Jahre war sie alt gewor¬
den, als zu Ramacini der Hostheater-
intendaut des Vicekönigs von Egyp-
ten kam und Antoinetta kennen
lernte . Ein Engagement war sofort
perfekt. Die junge Italienerin ging
an das Hosthcater zu Kairo / Eine
Bonbonniere , die ihr der Vicckönig
damals mit Goldstücken gefüllt über¬
reichte , bewahrt die Künstlerin noch
heute als ein angenehmes Andenken
an jene triumphreiche Zeit . Die
Sehnsucht nach der Heimat führte
Antoinetta aber bald wieder nach
Mailand zurück . Aber sie blieb hier
vorerst nicht , sondern ging als erste
Tänzerin nach Barcelona und tanzte
erst dann in ihrer Vaterstadt . In
Messina war ihr letztes Engagement
auf heimatlichem Boden . Taglioni,
der berühmte Balletmeister , hatte die
gefeierte Tänzerin nach Berlin em¬
pfohlen , wo durch den Tod der
Adele Granzow eine cmfindliche Lücke
entstanden war . Herr v . Hülsen ließ
die Debütantin kommen , sie tanzte
und siegte.

Seit 1879 hat Antoinetta dall'
Era in ihrem Berliner Engagement
Erfolge aus Erfolge gefeiert . Sie ist
eine Tänzerin großen Stils ; wenn
von einer Poesie des Tanzes die
Rede sein kann , so besitzt sie diese
in vollstem Maße . Ein wunderbares
Gleichmaß der Bewegung und eine
Grazie , die alles für sie gefangen
nimmt , stempeln die Leistungen die¬
ser Tanzkünstlerin zu einem wahren
Genuß . An der Berliner Hofoper

bezieht sie für eine sechsmonatliche Thätigkeit eine Gage von
24 000 Mark.

s - F.

Aus dem IrauenLeben.
Eine neue Verbindung zwischen dem kaiserlichen Hause

sterrcich und dem königlichen Hause Sachsen hat sich unlängst
itcr Amors Händen angesponnen : Erzherzogin Marie Va-
wie Mathilde Amalie , k. k.  Hoheit , jüngste Tochter des kaiser¬
chen Ehepaares , hat sich mit dem Prinzen Friedrich August
ohauu Ludwig Carl Gustav Gregor Philipp , ältestem Sohn
:s Prinzen Georg , königl . Hoheit , verlobt . Die Erzherzogin-
raut wnrde am 22 . April 1803 zu Ofen geboren ; der Prinz
ricdrich August am 25 . Mai 1865 zu Dresden . Er ist zur
eit Chef des 5 . Infanterie -Regiments Nr . 104 und Sekonde-
eutenaut im I . (Leib -)Grenadier -Regiment Nr . 100.

— Am 15 . Juni starb zu Jschl die Gräfin Henriette Hu-
yady von Käthely , geb. Prinzessin von und zu Liechtenstein,

k. Sternkreuz -Ordensdame und Palastdame, im hohen Alter
in 80 Jahren . Sie war seit 1 . Oktober 1825 vermählt mit
!M 1801 geborenen Grafen Joseph Hunyady von Ksthely,

k. Kämmerer , Wittwe seit dem 9 . März 1869.
— Der Kaiser von Österreich hat die Erzherzogin Mar-

arctha Sophia Maria Annnnciata Theresia Caroline Lmse
oscpha Johanna , k. k.  Hoheit , Tochter seines Bruders,
rzherzog Carl Ludwig Joseph Maria,  k . k. Hohert , aus
ffscn zweiter Ehe mit Erzherzogin Maria Anuuncrata
iwchter des verstorbenen Königs beider Sicilien Ferdinand II .)
lr Äbtissin des k. k. adeligen Damenstifts auf dem Prager
radschin ernannt . Die junge Äbtissin ist am 13 . Mai 1870
l Artstätten geboren , zur Zeit also 16 Jahre alt.

— Der erste Jahresbericht des Neuen Doppelherms für
mische Erzieherinnen und deutsche Mädchen in Paris , welches

unter dem Protektorate der deutschen Kronprinzessin und unter
der Gunst des Kaisers (der dem Hause 10 000 Mk . spendete)
rasch cmporblüht , warnt aufs neue alle deutschen Mädchen
ernstlich davor , auf gut Glück nach Paris zu gehen, um dort
eine Stellung zu suchen ; am allerwenigsten in den Monaten
Mai bis Mitte September , wo gar keine Aussicht auf Engage¬
ment vorhanden sei . Es sei überhaupt zu berechnen, daß unter
hundert stellungsucheuden deutschen Damen im günstigsten Falle
zehn ihren Zweck erreichten. — Wir erinnern alle diejenigen , die
nichtsdestoweniger aufs Geratewohl nach der französischen Haupt¬
stadt ziehen, für alle Fälle das „ Institut Lrotsotsur äss
Hsrnnrss cis In Looiätä " in der Rue de la Vienne 17,
Quartier de l 'Europe als eine Pension für einzelne Damen,
die sich kürzere oder längere Zeit in Paris aufhalten wollen,
im Gedächtnis zu behalten . Das Borstandskomitee , unter dem
Präsidium der Frau Baronin de Pelouse , giebt über alle Pariser
Verhältnisse bereitwilligst Auskunft und ist den deutschen Damen
überhaupt zur Erreichung ihres Zieles gerne behilflich.

— Die Nachfrage und oer Bedarf an italienischen Blumen
für Bouquetbinderei , Kranzwinden rc . nimmt mit jedem Jahre
größere Dimensionen an und erweist sich sür die Bewohner
namentlich der Riviera so einträglich , daß dieselben bereits weite
Flächen und Hänge , auf denen bisher Oliven und Weinpflan-
zungeu kultiviert worden waren , der Blumenzucht gewidmet
haben . Dies findet namentlich in und um Nizza , Cannes,
Grasse und Mentone statt . Von Anfang November bis Ende
Mai 1885 wurden beispielsweise vom Bahnhof Nizza aus allein
an srischen Blumen 70 000 Sendungen im Wert von 2 Millionen

und 100 000 Frcs . expediert. Solche Blumensendungen ge¬
langen von der Riviera bis Köln in Zeit von 43 Stunden.

Übrigens hat der deutsche Gartenbau aus dem ungeheuren
Konsum an Blumen für Parfümeriezwecke , z . B . Veilchen, Rosen,
Lavendel , Rosmarin rc . , die man in Massen bisher nur in
Italien zog , Veranlassung genommen , zu erwägen , ob nicht
diese Massenkultur auch in Deutschland zu effektuieren sei, und
die Recherchen über diese Frage sollen für Deutschland sehr
günstig ausgefallen sein. Es steht also zu erwarten , daß die
deutschen Parfümeriefabriken bald ihr lebendes Material im
Jnlande selbst werden beziehen können.

— Lange vorbereitet von namhaften Gynäkologen Süd¬
deutschlands , hat endlich am 16 . Juni in München der erste
deutsche Kongreß für Frauenheilkunde stattgefunden.
Den Vorsitz bekleidete Professor Or . Winckel, über hundert
Professoren und Ärzte aus ganz Deutschland bildeten die Ver¬
sammlung , die am 17 . , 18 . und 19 . Juni in 30 Vorträgen
und den daran angeschlossenen Disputationen die neuesten Re¬
sultate der gynäkologischen Wissenschaft feststellten. Der nächste
Kongreß soll in Halle tagen.

— Das sogenannte „ Frauenschönheits - Bad " Schlan-
gcnbad im Taunus hat in seinen Einrichtungen bedeutende
Verbcsserungen vorgenommen und dadurch eine größere Fre¬
quenz an weiblichen Kurgästen erzielt , als seit Jahren . Die
Errichtung zweier großer Schutzhallen .ermöglicht namentlich
jetzt den Aufenthalt in der schönen freien Waldlust auch, bei
ungünstigem Wetter und hilft damit einem Vielbeklagten Übel¬
staude wohlthuend ab.
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— Der Verein sür Fcrienkolonicen, unter Protektorat der
Frau Kronprinzessin, entsandte am 7 . Juli wieder einmal 503

'Kinder in die sür ihren Heilausenthalt bercitstehcnden Kolo-
nicen Drehna , Dippniannsdorf , Pforten , Dolgcnbrod , Königs-
Wnstcrhansen, Tenpitz u . a . m . Wenige Tage vorher war die
erste Rekonvalescenten-Kolonne heimgekehrt , die in ihrem ganzen

Erscheinen die Heilkraft eines mehrwöchentlichcn Aufenthalts
in Wald und Feld bei sorgsamer Pflege zur Evidenz nach¬
wies.

— Die Großhcrzogin Luise von Baden hat sich in Be¬
gleitung des Großherzogs , ihres Gemahls , am 4 . Juli nach
der Mainau begeben , wo sie die festlichen Anstalten zum Empfang

ihres erhabenen Vaters , des Kaisers Wilhelm, der am 10 . Juli
erwartet wird, zu leiten gedenkt.

Für den nachstehenden Inseratenteil übernimmt die Nedaktion
keine Verantwortlichkeit.
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Unter 1 Driginal -Lebaobtel wird niobt versendet,
vepots : Augsburg Bok -H.p . 2. Lt . ^ kra , öerlin Lobwsi2er Kp . Drisdriebstr . 173 , Dresden
Do5 -H.x ., Hannover B . Bildsbrand 's Kp . Lrsitsstr ., Losen Lotbs X̂x., Ltuttgart Asekar -H.x.

In der üstsrr . Hlonarebis in allen Kpotbeksn eto.

Lin neues clureti seinen Keiialt an ^ iv/eiss

tkatsäciilieti natirtiattes fleiscii - ^ xtract.

Das vvirkaamsie ».Her bisksr izskauiiisn kliktsl

zur Lrufibrunos unä XräkßißsUUA vou kranken , 8e-

nesenäen , Siutsrmen sie . ; dsi ssiusru grossen Ilälir-

vvertkö uuä klsiusu Volumen vorzüAliob kür Sei-

»enäe , Touristen , isger ete.

Loläene ßlieäaiiieZkvvvOxIeaixs 1880.

Lbren - Diplom Antiverpener Veltsussteilung 1885.

Vorräktii ^ iu Apotkskeu , vroAusu - ll . Xolouialpvaarsu -UauäluuASu.

Di °
. Rliehaeli ^

'

Ciehel
Stärkönlies ( tonisirenlles ) ^ aiirungsmittei für seües Hlter.

ZI^ eekmässiF als Drsat ? kür lüee und katkee.

Aum msäiviuisoksu dsizrausk bei
katarrkaliseksu Akksstiousu äsr Vsr-

änuunpsorAaus , selbst bei Säug¬
lingen zeitweise als Ersatz kür Mob,
kssouäsrs dsi äiarrlicsisokeu Au-
stäuäsu mit sioksrsr wirkuuZ an-
zuvsuäsu.

Ausrst iu äsr unter I -situuA äs8
Usrru ? roksssor Dr . Lsuutor sts-

ksnäsn ? oük1inik äss Augusts -Sos-

pitals ZU Lsrliu ruit ausssroräsut-

iieilöm LrkoiAS auZsvauät.
(Lislis „ vsutseks t/lsäieiuisstis

IVoetieusetirikt Hr . 4V . 1885 .)
500 0r . Lüotiss , Vsrkuuk Wr . 2 .50

250 - - - - 1 -30

?rot >s -Lüstise - - 0 .50

'Ursssusoiiukttiotre L .t >Irg .uäIuuAeu
über äis Vsrsuetis uuä Lrkolgs uuk

?raueo -^ .llki -UASu grutis.
Alleinige Fabrikanten:

Let ) i '
. Ltollu erek,
Ikötll a . Nd.

in zrllt ii

l!8l >IU « » >a
Viele ^

Neuheiten
iv Lebuss - Niet ) .

Stietr - tVaike » .
Droisliston gratis.

«ippolit Î kKIe8 . Waffenfabrik
Lerlln Lrledriebstrasss 159,

vam « ist
ina Stands altdeutsobv gepun/te Deder-
arbeiten als seböns (Geburtstags - und de-
Isgenbsitsgssebsnics bsr2ustellsn . >Vvr )k>
2eugkä8ten Ntit Anleitung und Vorlagen
bisr2u , ? rsis 6 , 10 und 15 , sowie
H0I2 - und I êderbrandaitparate ? rsis ^ . 20
und 25 versendet
kustsv kritzseke , LZI . Nokl ., Leipzig.

Illustr . ? rosxeots und ? rsisvsr2siebnisss

Die unter dem Namen:

,,8 <zkevrviitü8eliviitüedkr"
überall rühmlichst bekannten Taschen¬
tücher bezieht man selbst im kleinsten
Quantum am vorteilhaftesten direkt vom

Fabrikanten
wiliielm Lvrtram iu I . aubau.

88 t < > kl < z

-11 uns

werdend.
Versand an Lrlvato au

Labrikproison.
^ lVliiLter frei . ^

Fußboden - Lackfarben
aus reinem Bcrnstcinlack zum Selbstan-
stricb fertig , anerkanntdie haltbarsten , bequemsten
u . elegantesten Fußboden -Anstrichfarben offerirt

die I . ei ' iisteiiilacklabiib

vl »l Cd . Pfli » » c>islli »iiiit , Davzig.
Zu beziehen durch jede größere Droguenhandlung,
ßleu ! Ii »«iiiti ) ol >ilioi > Î ieu!

-ur  Damenfchnriderei
sind die von mir erfundenen Damen-
Figuren aus spanischem Rohr , eine
Figur , wienebenstehendeZeichnung,
auf drehbar . Ständer zum hoch und
niedrig stellen , kostet . . . ^ 12
dieselbe ohne Ständer . . . „ 9
Nockformen ohne Taille . . „ 6
dieselben auf Ständer zum

hoch und niedrig stellen . . „ 8
Verstellbare Nockformen ohne

Taille , nach Belieben eng
und weit zu stellen . . . . „ 9

dieselben auf Ständer zum
hoch und niedrig stellen. 12

Empfohlen von der Berliner
MLelineicler - Akademie im

Rothen Schloß.
EZarl Lelunidb , Berlin 0 . , Grüner Weg 15,1.

Illustr . Pretscourant gratis und franco.
Versandt per Post geg.Nachnahme . Em ball .gratis.

Deutscht . 19963 Pat . 12032 Vstr .-Ung.

Die dcliell Klciinrgrstcllc
». span . Rohr in 14 Nrn .,
von in - n . ausländischen
Lehranstalten bestens em¬
pfohlen , verstell - u . un¬
verstellbar , liefert die
stunstkorbflechterei von
ZZ.? ettweiler . Merlin,
Königin - Augustastr , IS.

Verpackung gratis.
Kataloge und Preisliste
werden kostenfrei zuges.

IIHIM

ist bekannt.
«, ^ . nk ersten Kreisen

ausgezeichnet ! .

haben in den" ^ -N ^ nreislciiVapier -u.
> ^ . ^ 4-X Schrribni hölzi^ Ves3n .5- Äus-

<Ände ^ .

erktnctsr der deraNmten Patents'
lecdte LisenßsIluZ^

tinlelu anderer beliedter LOllllLIL^
i.c0 ? lk sowie verwandter^

8cttcZLdittLII5 - LUlZLK ( ^ )
llill sine ^ eisss Ullü zarte Ssud 211 ertuelsii

Von x- n- n- a - ai l>- rl »m. t- -t ^ idat - llö,i - l ili. allkllllTlIillnnvä-r ovsunlllien . gt - nltali , - ° x- v- dm u° 4
ck°i - °

°
Alcdlk °ck°ll -1°

Dlivieoi ' - sovosi :» , lg , rii« Vivilgg «, ? ^ iui
»ö ü »I>!» tii»!» iklrllckl», i «! Ill- gacktiitlgiiösz.

Aastvr kiivneo. OretSlÄ.

NoMa
Selmtpmttik «,

allerlei

I r̂ » el » tgv1ees,
etc.

DrsstAt Oelatine . Drlsiolrtert die ^ aversibarl ^ .
Vervinclet den lröelrsten .

'
Woldgsselmiaolr mir der

leiolitesberi Verdaalielabisit . ^ .nod voraioknne v « «
tiIIP 1) 1111« to . vttrtrvttllali . Ilouckaiiiiil ist ein entöltes liais - kroänct , ? abr.
vraren öd ? ol »on , k . s . Log . Katslezi (Sedottlnnck ) IN Vvrlln,Leüigexsiststr . 35
u . ist in kein . Lsswasren - n . vrog .- HaniÜL . ill V» a . V^ Sllel . ? ick. - ? ae >iet . 2N iiaden.

I - a I S
^ ^

0 II O Q

Hoklisksrant
L . ^ l . ägs XöniZs von Lpanisn unä

I . III . äsr l ^ öniAill von Italien.

Ozsa . 0vi.

d ) 2Sg , Leite.

O ^ sa , puclet -.

O2SS , extrait.

O2S3 . Vinsigre.

O2SS . Sriiiantine.

O ^ sg , Aabnpasta.

( ) 2Sg , Lackst.

O2ög , kixsteui -.
O ^ sa , eommscls.

O ^ ss . Losmetique.
O2S3 , Aabnwsssei ' .
O2sa 8vili lZrsam.

O ^ sg , roiietteni ^ sssep

In äer ksinersll welt deiiedt wöAsii äsr Vor-

2ÜAÜsliksit äsr verseiiisäsnsn Präparate
uuä äsrsu lisbliolieill k ' arkuin.

ivurodsioktigs eristallssits)
anerkannt äis dssts uuä sparsamste aller 'lloilöttsseiksn , ssliäumt

ausAöZsielinst , vsrivaselit sioli ) oäoeli ßanz nnglaudiieli langsam.
Hu llabeu in allen reineren ? arriini « rieiiancklunßen.

dot «1.^led .Xbrx . 1838. (?old.^5ed.^ rn»terd . 1883.

dt . . H . I ^ ^ 88vr
Xöriigl . Dumäu . Boklisksiaut.

Uübelkabrüt - ME
unä kunstgewerb !. Ltsbiissement

(? sllsrbans)

Lpeeiaiität : Imitatiell antigller
Zlübel i » allen Lt ^ Iarten.

allen übrigen Seifen
durch ihre wohlthätige
Wirkung auf die Haut
weit überlegen.

von vorzügl . Wir¬
kung auf Haar und
Kopfhaut,

zur Verschönerung des
Teints und gegen auf¬
gesprungene Haut,

bereitet aus dem erst kürzlich rein dargestellten , alle
anderen kosmetischen Mittel weit übertreffenden

I . iiiioliii
empfiehlt die Parfümeriewaaren -Fabrik

von

Ledlimpert H . Oo . , keipiig.
Zu haben durch alle besseren Friseure und

Parfümeriewaa renhandlungen.

Kunde
-

Sport.

Die V ei
- ivultui ! ^
der

wlkll öMelN

^rtliur Se
^ fsrtli,

XöstritA , IInirinAen,

prämilii ml! uitlkn I . Pr . ti. ^ hklitfUtisig,

offerirt reiche Voitectiov mockeraer äuncke-
kacen , als besondere größte Specialitäten die
iveltberlihmtcn lleutscden Sotossst - Doggen,
Decgkuncke . öteulounckt ., wotisduncke , tVtastils,
Kutt -Doggen , lecket , letriers , Sacket, tVtöpso,
Spitree . Nattter , tVIattesee Aetlctien ll. s , « .

Sämmtliche iagck- and Lportstiuncks rarerem
und seldtllchtig geschult.

Unser künstlerisch ausgeführtes Album prä-
miirter Race -Hunde mit Special -Preisverzeichniß
und Referenzen aller Welttheile gegen 50 X
Briefmarken , unsere Broschüre „Der Hund , seine

Lnseli , LarnervitA ck Oo.

LonZervkn - ^ Abi
'

ilc

IVolt
'
onbiittOl

empfehlen alle Arten eingemachte Gemüse zc.
(prämiirt auf Ausstellungen des In - u . Auslandes)
in vorzüglicher Qualität , unter Garantie der
Haltbarkeit , zu den billigsten Preisen.

5lL . Wir bitten um gefällige baldige Ein¬
sendung der Aufträge für den Herbst , da in¬
folge der allgemeinen Beliebtheit unsrer Con-
serven späterhin leicht einzelne Artikel geräumt
sein könnten.

Preis -Cou rante grat is,

ISZtvinv ^ vRii.
Gegen Einsendung von 25 versende incl.

Faß ab Hier 50 Liter sclbstgckcltcrten guten

„Ä <
°
rw . Meiszneiir . , Un

absolute Naturreinheit ich garantire.
Ltiedrieb Ledeebos , Lber -Ingelbeim a/llbein.

In Ltnrin
'

s Universal-

Ladestnül init Ot
'
en

2immsr basit2t , mit 5 ? k. ^ oülen ein voll-
kommen warmes Dad bereiten . Drospsot«
versendet xratis disDabrik knrBei2 -,Ventil .-
u lZadeanl v 1^. Ktnin »,

1runk8ueld
bsilo iob dnrob mein vor2Üsliobss Hlittel n.
lästere ant Verlangen umsonst gvriebtliol»
geprüktvnnd oidlieb erliärtet « Zeugnisse.

Bsintiold Bst ^ laS '
,

Fabrikant in I) re8deu 10.

Im nun»
I ^ reus : in lkiemeir können

lffraueir und die sich der

XrankenMege
widme » wollen , Aufnahme finden . Sie er¬
halten dort praktischen und theoretischen Unter¬
richt . Näheres besagt der Jahresbericht und
die Statuten , die aus Wunsch übersandt werden.

Anfragen sind zu richten an den dirigirenden
Arzt I ) i . <» osiii >s oder Ais « Iisrii,
i „ > Voieinsirianlitsniiaiiss.

III . ligttm KM - IlM.

öSllllkMMk
S0 V00.

Drste Xiebung am  2. ^ugu ^t  1880.
lloose I . Classe lV>. 2 .10 Lf.. Voll - lloose,

kür 3 ^ iebnngen giltig , ü Î>1. 6 .30 Lk.

.? « <»« « cki 8ti iN »el,
Laden - lladen Leilbrvnu a/A.
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kuäolpb « vrtioK
V ör ^ auksIiäuZöi ."

15 . Lreite 8tr . 14.

unä

27 . LrüÄerstr . 28 . ^

Lerlin ( ?.

13 . 14 . Lreits 8tr .
— Lrüäsr 81r . 27 . 28.

üerliu d.

^08 äetail . — diünÄunK 1839 . — I
^

e8te ? rei8e.

V0N

2v HRarli an,

?rkl8li8tku,

Broden , ^

krariQO.

HiA6H6S
Haus iu ? lauSU i . V.

kür Vin1vg .uk und Veredelung der dgrdinen - Vgbrdvgte.

Die desender « selmelle IläumnnK der gresseii Väger in Vrüli .jalir8 - und 8emmer8t « 1l
'
en , >vie die  llüelv-

sielit ant
'

den ausserordentlieli gestiegenen Vremdenverlielir , Iialien die Virma veranlasst , selivn

sm 8ll .
^ uli

mit Auslage aller

«eubeite»
kür die

«erbst - u . Mmtvr - Saissn
IQ

ILlsidsr - LtoKsu gsdsr ^ rt,

LsidsQ -
LtoKsn,

LaiQIQStSQ,

?e1uczÜ6S,

4 . 6iusu ü
'

uksIsisug
'

SU,

Modslstotksu gsdsr ^ rt,

(Aardinsu - LtoKsu sto.

beginnen.
ete . sto.

Üis rümu uiitsrüült kür äsn Vsckuuk vsäkr I5s uood

IR « lW « l » ÄV oä r

ün 8onntagen und ekrisllicken reisi
'

wgen dleibsn die kuresux
,

Versand - und

Verkaufsräume gescklossen.
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